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Das Gebiet Brunnen-Chnübis-Sack-Tobelacker auf Gemein-
degebiet von Mosnang sowie die angrenzenden Höfe auf 
Gemeindegebiet von Kirchberg verfügen lediglich über 
private Wasserversorgungen und über keinen genügen-
den Feuerschutz. Bereits im Jahr 2003 war das Trink- und 
Brauchwasser – vor allem im Gebiet Brunnen – sehr knapp. 
Es musste Wasser zugeführt werden. Bereits damals wur-
de der Bau einer Trink- und Löschwasserversorgung ab 
dem Wasserversorgungsnetz Iddaburg der Gemeinde 
Kirchberg geprüft, dann aber nicht weiter verfolgt.

Im trockenen Sommer 2015 zeigte sich die unbefriedigen-
de Situation erneut und hauptbeteiligte Grundeigentümer 
ersuchten den Gemeinderat, den Bau einer öffentlichen 
Wasserversorgung erneut zu prüfen. In Absprache mit der 
Gemeinde Kirchberg hat das Ingenieurbüro Gruner Wepf 
AG, St. Gallen im Jahr 2016 ein entsprechendes Bauprojekt 
erarbeitet.

Mit der Genehmigung des Voranschlages der Investitions-
rechnung 2017 haben Sie dem Gemeinderat einen Kredit 
für einen ordentlichen Gemeindebeitrag «Feuerschutz»  
sowie einer allfälligen Restfinanzierung in der Höhe von 
maximal Fr. 120’000.00 erteilt. Bund, Kanton und Gebäu-

deversicherungsanstalt haben ebenfalls einen beacht-
lichen Teil an die Finanzierung zugesichert. Die Grund-
eigentümer leisten einen ordentlichen Anschluss- und 
Feuerschutzbeitrag sowie – falls erforderlich – einen Bau-
kostenzuschlag.

Nach der Bauvollendung geht die Leitung in das Eigentum 
der Gemeinde Kirchberg über, weshalb mittels Vereinba-
rung die rechtliche Grundlage geschaffen werden muss. 
Eine entsprechende Vereinbarung über Bau, Eigentum, 
Betrieb, Unterhalt und Erneuerung wurde im Sommer 
2017 abgeschlossen. Diese wird nun vom 8. September 
bis zum 17. Oktober 2017 dem fakultativen Referendum 
unterstellt (siehe Seite 3). Nach deren unbenütztem Ab-
lauf untersteht die Erweiterung der Leitung dem Wasser-
reglement der Gemeinde Kirchberg.

Nach Erhalt der Baubewilligung kann mit dem Bau der 
Leitungen begonnen werden. Der Gemeinderat hat die 
Baumeisterarbeiten an die Firma Schellenbaum AG, Hoch- 
und Tiefbau, Gähwil und die Rohrleitungsarbeiten an die 
Firma rwt Regionalwerk Toggenburg AG, Kirchberg ver-
geben.

Gemeinderat Mosnang

Wasserversorgung Brunnen kommt voran



Aus dem Gemeinderat

Kanalisation – Verlegung aus der Grundwasser- 
schutzzone S2

Bereits im Jahr 2004 beschloss der Gemeinderat, die durch 
die Grundwasserschutzzone S2 der Grundwasserfassung 
Hofwis verlaufenden Schmutzwasserleitungen zu verle-
gen. Im Zusammenhang mit dem Bachöffnungsprojekt 
wurde die Ausführung der Arbeiten immer wieder ver-
schoben. Der Gemeinderat hat im Mai 2016 entschieden, 
das Projekt für die Verlegung der Schmutzwasserleitun-
gen weiterzubearbeiten und die Verwaltung beauftragt, 
das Bauprojekt im Jahr 2017 umzusetzen. Die Baumeister-
arbeiten wurden im April 2017 an die Firma Oberhänsli  
Bau AG, Mosnang und die Lieferung von Pumpen an die 
Firma Brunner-Anliker AG, Kloten, vergeben. Mit der Pro-
jektierung und Bauleitung wurde das Ingenieurbüro Stei-
ger + Partner AG, Bütschwil beauftragt. Der Baubeginn 
wurde auf den 11. September 2017 festgelegt.

Kanalsanierungen

Gemäss dem Unterhaltskonzept für die Sanierung von 
öffentlichen Schmutzwasserleitungen werden im Herbst 
dieses Jahres Leitungen südlich der Chürzestrasse bis zur 
Bütschwilerstrasse instand gestellt. Mit den Inliner- und 
Robotersanierungen wurde die Firma KA-TE Insituform AG,  
Waldkirch beauftragt. Die Begehungen finden durch die 
Verantwortlichen in den nächsten Tagen statt. Die Arbeiten 
an den Kanalisationsleitungen sind ab 11. Oktober 2017 
geplant. Es sind dazu keine Aufbrüche notwendig. Bei Be-
darf müssen jedoch bereits vor den eigentlichen Arbeiten 
Schächte im privaten Grundeigentum durch die Mitarbei-
tenden des Werkhofs freigelegt werden. Die betroffenen 
Grundeigentümerinnen und Grundeigentümer werden vor 
Ort direkt informiert. Es kann nicht ausgeschlossen werden, 
dass Teilstrecken der Chürzestrasse oder der Weiherstrasse 
zeitweise gesperrt werden müssen. Über die Sperrzeiten 
informiert die Gemeinde mit Strassenschildern.
Aufgrund des mittels Kanalfernsehen im letzten Jahr auf-
genommenen Schadenzustandes müssen teilweise Lei-
tungen gänzlich ersetzt werden. Diese Arbeiten werden 
durch die Firma Oberhänsli Bau AG, Mosnang ausgeführt. 
Es betrifft jeweils drei Liegenschaften an der Chürzestrasse 

und an der Zelgstrasse. Die Gemeinde führt zusammen 
mit dem Ingenieur und dem Baumeister vor Ort Bege-
hungen durch um Details mit den Grundeigentümern  
abzusprechen.
Die Gemeinde dankt den betroffenen Grundeigentümern 
im Voraus für das Verständnis und das Entgegenkommen 
zugunsten einer umweltgerechten Abwasserentsorgung.

Aus der Schule

Radio – direkt aus dem Schulzimmer

Radio MR2 auf 98.9 MHz, so tönt es, wenn die Schülerin-
nen und Schüler der 4. bis 6. Klasse Mühlrüti selber Radio 
machen! Es erwarten Sie eine bunte Mischung aus Repor-
tagen, Interviews, Umfragen, Gesprächen, Diskussionen, 
Berichten und natürlich Musik, die unsere Radiomacher 
cool finden! Wir freuen uns, wenn Sie uns zuhören vom  
4. bis 29. September, Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 10.00 bis 11.30 Uhr. Beachten Sie, dass die 
Senderreichweite eingeschränkt ist und der Empfang nicht 
in allen Dörfern unserer Gemeinde garantiert werden kann.
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Zu vermieten

6½-Zimmerwohnung
Dorf 58, 9614 Libingen

Miete / Monat Fr. 1’350.00 inkl. NK

Bezug: per sofort oder nach Vereinbarung

Auskunft: Josef Forster  044 926 38 35



Baubewilligungen

Erwin Wohlgensinger, Abbruch Wohnhaus, Scheune und 
Schopf, Neubau Einfamilienhaus mit Garage, Wolgensin-
gen 462, Dreien

Kurt Brändle, Anbau Scheune, Dottingen 42, Mosnang

Vroni und Gallus Roos, Einbau Luft-/Wasser-Wärmepumpe 
(Aussenaufstellung), Nothüsli 431, Dreien

Grundstückübertragungen
(EV = Erwerbsdatum des Veräusserers;  
GE = Gesamteigentum; ME = Miteigentum)

Hollenstein Werner, Bärenwiese 1, Mosnang, veräussert 
an Hollenstein Albert, Lindenplatz 3, Mosnang ½ ME am 
Grundstück Nr. 1628, Rick, Mosnang, 626 m2 Wohnhaus 
Vers.-Nr. 1642, Acker/Wiese/Weide, Gartenanlage. EV 
04.10.1996, 29.10.2010.

Kappenthuler Elisabeth, Hofen 1805, Libingen, veräussert 
an Fritsche Johann, Hofen 1177, Libingen, das Grundstück 
Nr. 722, Hofen, Libingen, 844 m2 Acker/Wiese/Weide.  
EV 01.03.2012.

Zivilstandsnachrichten

Geburt

18. August 2017 in Wil SG: Breitenmoser, Laurin, Sohn des 
Breitenmoser, Andreas, von Mosnang und der Breiten-
moser geb. Heeb, Marina Cornelia, von Altstätten SG, 
wohnhaft in Mosnang, Säntisstr. 6

Trauung

25. August 2017 in Wattwil SG: Wohlgensinger, Erwin, von 
Mosnang, wohnhaft in Mühlrüti, Dorf 4 und Giezendanner, 
Daniela, von Ebnat-Kappel, Kappel SG, wohnhaft in Mühl-
rüti, Dorf 4

Todesfälle

21. August 2017 in Oberhelfenschwil SG: Scherrer, Johann 
Josef, geboren am 13.01.1931, von Mosnang, verheiratet 
mit Scherrer geb. Hartmann, Rita Theodosia, wohnhaft  
gewesen in Mosnang, Sonnhalden 92

22. August 2017 in St. Gallen: Siegrist, Roger, geboren am 
20.09.1940, von Meisterschwanden AG, verheiratet mit 
Siegrist geb. Meile, Maria Elisabetha, wohnhaft gewesen 
in Mosnang, Rick 1642

Veranstaltungen / Termine

Samstag, 9. September, 14.00 Uhr
Zigüünerobet, Jubla Moslig
Hochwacht

Samstag, 9. September, 15.30 Uhr
Fiire mit de Chliine,  
Evang. Kirchgemeinde unteres Toggenburg
Evangelische Kirche Bütschwil

Samstag, 9. September
Ende Toast-Spezialitätenwoche, Gasthaus Hulftegg

Montag, 11. September, 20.00 Uhr
6. Übung, Feuerwehr Mosnang
Depot Mosnang

Dienstag, 12. September, 13.30 Uhr
Jassen für Senioren, Kath. Kirchgemeinde Mosnang
Pfarreiheim Mosnang

Dienstag, 12. September, 15.00 Uhr
Eltern-Kindertreff, Chrabbelgruppe Bütschwil/Mosnang
Hofwiesen 1, 9606 Bütschwil

Referendumsvorlage (fakultatives Referendum)

Gegenstand

Vereinbarung zwischen der Politischen Gemeinde  

Mosnang und der Politischen Gemeinde Kirchberg 

betreffend Bau, Eigentum, Betrieb, Unterhalt und  

Erneuerung der Trink- und Löschwasserleitung  

Brunnen vom 11. April / 16. Mai 2017.

Referendumsfrist

8. September bis 17. Oktober 2017

Anzahl Unterschriften

200

Das Verfahren zur Durchführung des fakultativen  

Referendums richtet sich nach Art. 14 bis 17 der  

Gemeindeordnung sowie den Bestimmungen des 

Gemeindegesetzes (sGS 151.2) und des Gesetzes 

über Referendum und Initiative (sGS 125.1).

Ein allfälliges Referendumsbegehren zur Volks-

abstimmung ist vor Ablauf der Referendumsfrist  

dem Gemeinderat einzureichen. Die Ratskanzlei 

stellt Unterschriftenbogen zur Verfügung.

Mosnang, 8. September 2017 | Gemeinderat



Mittwoch, 13. September, 09.00 Uhr

Vereinsausflug, Gewerbeverein Mosnang

Mittwoch, 13. September, 10.30 Uhr

Herbstwanderung, Jahrgängerverein Mosnang

Dietfurt

Mittwoch, 13. September, 19.30 Uhr

Lesung und Fotoshow, Bibliothek Mosnang

Donnerstag, 14. September, 10.00 Uhr

Vereinswanderung, Frauengemeinschaft Mosnang

Freitag, 15. September, 18.00 Uhr

Weindegustation und geselliges Beisammensein

Prima Libingen

Freitag bis Sonntag, 15. bis 17. September

Oktoberfest, Alpwirtschaft Meiersalp

Samstag, 16. September, 10.00 Uhr

Jugireise, Jugendturnen STV Mosnang

Samstag, 16. September, 10.00 Uhr

Weindegustation und geselliges Beisammensein

Prima Libingen

Montag, 18. September, 20.00 Uhr 

7. Übung, Feuerwehr Mosnang 

Depot Mosnang

Dienstag, 19. September, 09.00 Uhr

Tageswanderung, Jahrgängerverein Mosnang

Mühlrüti – Allenwinden

Donnerstag, 21. September, 09.15 Uhr

Buchstart-Treff: Reim & Spiel, Bibliothek Mosnang

Freitag, 22. September, 15.00 Uhr

Eltern-Kindertreff, Chrabbelgruppe Bütschwil/Mosnang

Hofwiesen 1, 9606 Bütschwil

Samstag, 23. September, 09.30 Uhr

Neuheitenausstellung im Büchercafé 

Bibliothek Mosnang

Samstag, 23. September, 11.00 Uhr

Jubiläum 35 Jahre, Plus. Dorfladä Mühlrüti

Samstag, 23. September, 13.00 Uhr

1. Schnebelhorn – Panoramatrail,  

Läuferriege Mosnang

Ich bin zurück und motiviert  

für neue Aufgaben!

Auf selbstständiger Basis biete ich Beratungen 

und Dienstleistungen an in den Bereichen:

Nachlassfragen Willensvollstreckermandate

Testamente Erbteilungen

Vorsorgeaufträge Steuererklärungen

Bernhard Graf Bütschwilerstrasse 21

Nachlasstreuhand 9607 Mosnang

071 983 53 44 bernhard.graf402@gmail.com

Rufen Sie an für einen Besprechungstermin.

«Brennpunkt Naher Osten» 
Werner van Gent im Gespräch  
mit Pascal Weber

Clientis verbindet | Herbstgespräch

Die SRF-Korrespondenten 

Werner van Gent und Pascal 

Weber erzählen exklusiv für 

Sie von ihren Erlebnissen im 

Nahen Osten.

Mittwoch,  
20. September 2017
19.30 Uhr, Toggenburgerhof, 

Florastrasse 2, Kirchberg SG

Zum anschliessenden Apéro 

laden wir Sie herzlich ein.  

Der Eintritt ist frei. 

Anmeldung via Website  

cbt.clientis.ch/herbst

äch  

schlie nden Apér

Melden
Sie sich
jetzt an!

freie Lehrstelle

Heizungs- 

installateur EFZ

Lehrzeit 3 Jahre /  

auf 1. August 2018

Wenn dich diese Lehrstelle interessiert, melde dich 

doch bei uns für ein paar Schnuppertage. Wir freuen 

uns, dir diesen vielseitigen Beruf vorzustellen.

Schönenberger AG Mosnang, Tel. 071 983 24 71 oder

Roger Schönenberger, Tel. 079 604 67 04

Josef Schönenberger

Heizung – Sanitär

Chürzestrasse 13

Churfirstenblick

9607 Mosnang

Schönenberger AG Mosnang

Heizung – Sanitär

Chürzestrasse 13

9607 Mosnang

Tel. 071 983 24 71

Fax 071 983 44 71

shm@bluewin.ch
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Weitere Informationen

Flexibles Rentenalter

Anspruch auf eine Altersrente haben Personen, die das 
ordentliche Rentenalter erreicht haben. Für Männer liegt 
dieses bei 65 Jahren und für Frauen bei 64 Jahren. Im 
Rahmen des flexiblen Rentenalters können Frauen und 
Männer den Bezug der Altersrente

– um 1 oder 2 ganze Jahre vorziehen  
(Vorbezug für einzelne Monate nicht möglich) oder

– um 1 bis höchstens 5 Jahre aufschieben

Wer seine Altersrente vorbezieht, erhält für die Dauer des 
gesamten Rentenbezugs eine gekürzte Rente. Wer um-
gekehrt die Rente aufschiebt, erhält für die Dauer des 
gesamten Rentenbezugs eine erhöhte Rente. 

Es gilt zu beachten, dass bei einem Rentenvorbezug die 
Anmeldung spätestens am letzten Tag des Monats ein-
gereicht werden muss, in welchem das entsprechende 
Altersjahr vollendet wird. Eine rückwirkende Anmeldung 
kann nicht berücksichtigt werden.

Bei verheirateten Personen hat jeder Ehegatte unab-
hängig vom anderen die Möglichkeit, die Rente vorzu-
beziehen oder aufzuschieben. Es ist somit möglich, dass 
beispielsweise die Ehefrau ihre Rente vorbezieht und ihr 
Ehemann die Rente aufschiebt.

Die Rentenkürzung beträgt 6,8 Prozent pro Vorbezugsjahr.

Wer seine Altersrente beziehen möchte, muss den An-
spruch anmelden. Es ist empfehlenswert, die Anmeldung 
4 bis 5 Monate vor dem Erreichen des Rentenalters ein-
zureichen. 

Die Anmeldeformulare können im Online-Schalter auf 
www.svasg.ch heruntergeladen oder bei der AHV-Zweig-
stelle bezogen werden.

Vereinfachtes Abrechnungsverfahren  
für Arbeitgeber

Das vereinfachte Abrechnungsverfahren ist eine admi-
nistrative Erleichterung für alle Arbeitgebenden, welche 
folgende Voraussetzungen erfüllen:

– der einzelne Lohn pro Arbeitnehmer/in darf pro Jahr 
CHF 21’150.00 nicht übersteigen (Eintrittsschwelle  
2. Säule);

– die Mitarbeitenden mit einem Monatslohn von über 
CHF 1’762.50 werden an eine berufliche Vorsorge-
einrichtung angeschlossen;

– die gesamte Lohnsumme des Betriebes darf pro Jahr 
CHF 56’400.00 (doppelte maximale jährliche Alters-
rente der AHV) nicht übersteigen;

– die Löhne des gesamten Personals müssen im verein-
fachten Verfahren abgerechnet werden;

– die Abrechnungs- und Zahlungsverpflichtungen müssen 
ordnungsgemäss eingehalten werden.

Arbeitgebende, welche alle fünf Voraussetzungen 
erfül len, können frei entscheiden, ob sie das verein-
fachte Verfahren wählen wollen. Im vereinfachten Ab-
rechnungsverfahren wird zusätzlich zu den bekannten  
Sozialversicherungsabzügen AHV/IV/EO/ALV/Familien-
zulagen/Verwaltungskosten eine Quellensteuer von  
5 Prozent erhoben. Die Abrechnung und der Bezug der 
Sozialversicherungsbeiträge und der Quellensteuer erfol-
gen nur einmal pro Jahr. 

Der Arbeitgeber zieht die Sozialversicherungsbeiträge 
(ohne UV-Prämie) und die Quellensteuer von 5 Prozent 
(0,5 Prozent Direkte Bundessteuer und 4,5 Prozent Kan-
tons- und Gemeindesteuer) jeweils vom AHV-pflichtigen 
Lohn ab. Alle Arbeitnehmenden erhalten von der Aus-
gleichskasse eine Bescheinigung über die abgelieferte 
Steuer, welche sie der Steuererklärung beilegen. Eine 
solche Besteuerung hat den Vorteil, dass das vereinfacht 
abgerechnete Einkommen nicht mehr im ordentlichen 
Verfahren versteuert werden muss. Damit fällt ein solches 
Einkommen auch nicht in die Progression.

Arbeitgeber, die im Fürstentum Liechtenstein wohnende 
Grenzgängerinnen und Grenzgänger beschäftigen, dürfen 
aufgrund des Doppelbesteuerungsabkommens nicht im 
vereinfachten Verfahren abrechnen.

Weitere Informationen erhalten Sie bei der Sozialversi-
cherungsanstalt St.Gallen oder der AHV-Zweigstelle Mos-
nang. Die Anmeldeformulare können auf www.svasg.ch 
heruntergeladen oder bei der AHV-Zweigstelle bezogen 
werden.

online-shop
www.himmelstoffundzwirn.ch

Ladengeschäft
im webkeller von bennenmoos

Freitag 14:00 - 18:00 UHR

Samstag 09:00 - 13:00 uhr
Bennenmoos 1051

9613 mühlrüti
telefon 071 508 52 67

stoffe in grosser auswahl

10% 
auf Alles 

im Laden

Besuchen Sie uns online: mosnang.ch
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Tage des Schweizer Holzes

Am 15. und 16. September 2017 finden schweizweit 
die Tage des Schweizer Holzes statt. Diese sind Bestand-
teil der nationalen Kampagne #woodvetia.ch. Unter  
der Leitung der IG Holz Toggenburg, in der auch die 
Gemeinde Mosnang Mitglied ist, findet in der Markt-
halle in Wattwil die Aktion im Toggenburg statt. Auf 
einem Rundgang und in der Markthalle präsentieren 
regionale Firmen den Weg des Holzes vom Baum bis 
zum Endprodukt.

In und um die Markthalle wird die Vielfalt des Schweizer 
Holz präsentiert. Verschiedene regionale Betriebe präsen-
tieren ihr Handwerk. Es besteht die Möglichkeit den Zim-
mermann-Berufsschülern bei der Arbeit über die Schulter 
zu schauen. Zusätzlich gibt es in und um die Markthalle 
zahlreiche Attraktionen, wie Helikopter, Holzkino, Säge-
velo, Kubb-Spiel oder die Vorführung modernster Maschi-
nen. Beim Sägen, Wettnageln oder Holzrugel stapeln mit 
dem Forstkran können die Besucher ihr handwerkliches 
Geschick unter Beweis stellen. Im Sägemehlhaufen dür-
fen die Kinder nach Schätzen suchen. Die Holzskulptur von 
Simon Ammann steht für ein Selfie bereit. Am Samstag-
nachmittag verteilt Europameisterin Selina Büchel Auto-
gramme.

Gleichzeitig besteht die Möglichkeit, auf einem Rundgang 
zu Fuss dem Holzweg, der zwischen dem Baum im Wald 
und dem fertigen Produkt steht, auf den Grund zu ge-
hen. Die Stationen auf dem Rundgang sind ein Holzschlag 
im Rickentobel, die Sägerei Wälli und die Holzwollefabrik 
Lindner. Die Heizzentrale Flooz und der Wärmeverbund 
Wattwil haben Samstag ihre Türen ebenfalls geöffnet.  
Neben Ausstellung und Rundgang lädt die Festwirtschaft 
in der Markthalle zum gemütlichen Beisammensein ein.

Am Freitag 15. September können die Markthalle und  
der Rundgang von 10.00 bis 18.00 Uhr besucht werden. 
Um 18.00 Uhr gibt es einen Vortrag zum Thema Wert-
schöpfung Holz und ab 19.00 Uhr bietet die Festwirtschaft 
musikalische Unterhaltung. Am Samstag ist die Ausstel-
lung von 9.00 bis 17.00 Uhr geöffnet. Die geführten 
Rundgänge finden stündlich statt. Alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen an einem der beiden Tage viel Span-
nendes rund um den Holzweg in der Markthalle Wattwil 
zu erfahren.

Die Musikgesellschaft Mühlrüti ist jetzt auch online:

Nächster Auftritt:

Sa, 16.09., Berggasthaus Kronberg, ab 10:30 Uhr

Mehr Infos zur Durchführung unter www.mgmühlrüti.ch

Bring- und Holtag

im Werkhof Hofacker, Bütschwil

Samstag, 9. September 2017

09.00 bis 13.00 Uhr

Annahme der Gegenstände: 08.30 bis 12.30 Uhr

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen, sich aktiv zu 

beteiligen. Zwischen 09.00 und 13.00 Uhr können Arti-

kel nach Lust und Laune gratis mitgenommen werden.

Gefragt sind Gegenstände wie Spielsachen, Geschirr, 

kleine Möbel, Sport- und Freizeitartikel, Bücher und 

andere Waren. Es versteht sich von selbst, dass die 

Sachen funktionstüchtig und noch brauchbar sein 

müssen, um neue Besitzer zu finden.

Nicht angenommen werden Polstermöbel, Decken, 

Kissen, Matratzen, Teppiche, elektrische und elektro-

nische Geräte, Skis und Snowboards sowie Sonder-

abfälle. Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam ge-

macht, dass wertloses Sperrgut nicht angenommen 

wird und die Weisungen des Annahmepersonals zu 

beachten sind.

Eine kleine Festwirtschaft lädt zum Verweilen ein. Bei 

Fragen steht Ihnen das Bauamt Bütschwil-Ganter-

schwil (Telefon 071 983 41 12) oder die Umweltfach-

stelle Bütschwil-Ganterschwil (Telefon 071 982 82 22) 

gerne zur Verfügung.

8. September 2017 |  Gemeinde Bütschwil-Ganterschwil

 Gemeinde Mosnang

Zu vermieten neu renovierte

5½-Zimmerwohnung
Lindenplatz 1, 9607 Mosnang

Miete / Monat: Fr. 1’250.00 exkl. NK

Bezug: per sofort oder nach Vereinbarung

Auskunft: Albert Hollenstein 071 983 56 22


